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UafsSRlschE vachrscht« .
felMtabcn. In der fleftrfgeit Slftung der Stadtverordneten
Er j.ii) >)« r Oberbürgermeister CQIüffinß In einer lungeren

r die zzezzenwärti« Im Vordergrund der üffentttchen Aust
.; •! tielicnSe Frage der Lebens, » lttelucrlorgung Wies,
ür f.viiderre , wie wir der» W , Ipbt , entnehmen , zunäckzft,
: !.rdt lest Beginn des strieges zur Sicherstellung einer

u len lkrnirhrung der « eoollerung gelan hat , ging näber
innrer mehr durchgejührte Zentratifation des Lebensmittel-
ein. die nulüriich zur Folge hatte , daß die Stadt nach und

Ir listchrdig oon den ocrtchiedene » ftaalttchen lkinkauisgesell.
p , abdiingia wurde und heute gar nicht mehr i» der Lage ist.

nie Käufer autzutrelen und nach Belieben Nuhrungs.
->,elnzüfiüäffen , Daher sind die Vorwürie , welche gegen die

:■■iHoltiinn wegen mangelnder Tätigkeit uni den , 'Jlalj,
jnc .imirtl gemacht werde », uölttg unberechtigt . Die Ze»

!I der Lebensmittel führte natürlich dazu , daß die Gemein.
ifc'H'M zuaeteilten und für sie gerade ausreichenden Bor

ali-näiiiehlich für ihre eigene Bevällerring ver
nuiflcx. Ter Magistrat war alfo gezwungen , die Bernrd
■mm1, Mai zu ertasten , die die Sicherstellung der Lebens»
.-- " if eigene Bevölkerung bezweckt Der Herr Oberbürger
regründeie die ergriffene und irrzwifchen bekanntlich i»

ibveichrvachleMastregel ausführlich und ausgezeichnet . Auf
rieaeln eingehend , die ergrifie » werden Müllen , um ein

i .' Malishalten mit den der Stadt zur Berfügung flehen
eveiniltetn und ihre gerechte Aerteilung zu erzl^ en,
r ')!»!>,rer. mit dem Eintritt der plusteren gleffchzufnhr
re rierechte kftegelung der Fteilchverteilung stallftnden,

, .■i' nrg falle zunächst durch eine Berordiiurig über die Kan-
üieiichverbrauch » oorbereitet werden , die sofort in ,‘lraft
bar Zu diefeur Zweit wird eine aUgenreine Bestand,-

■ ,:.-or alle Ficifch- und Wurstnorräle , gleichoiel welcher
ilkinden. fawohl in den Hotel ». lliestauratianen und An-
rrie auch in den prioaten chaushaiiurrgen . Die Hotels -und
r' t-ar haben vom >». Mai ad ihren gefilmten Fleifchvorra«

>, raufen können fie Fieifch und Wurst nur noch gegen
>r>airat ausgestellte Fleilchdezugskarren , Am 1H April
,r Ni der sterr Oberbüraermeifter mit der eingehend de-
" Bitte an den -sterrrr Minister des Innern gewandt , der
er- die tkieriorgung der Fremden mit Fleifch übernehmen,

Ifeun 'irr' ste Mengen aus dem Berkehr verfchwunden , das gehe
iv iti-r -Auch hier fi -de eine allgemeine , Aste um >astende

,' uniinhnie statt . Jeder ist verpstichtet , bis zum lS , Mal
e ierbefrand anzumeide », wenn er mehr »l, IS Eier im Be-

Bauz is , Mai ab gibt es n»r noch Eier gegen Eierkarten
t-a,Haushaltungen oder gegen Bezug - fcheine für stotete und

tivrren, Aul die Woche und den stopf der Bevölkerung
■u Eier , Zugleich wird eine Verordnung über die Repe.
: ä .-rmerbrauchs erscheinen , Fettkarten werden eingeführt,
wrrd der Zuckerverbranch , dir Verteilung der wichtigsten

- ■raren tttid der Seifenoerbrauch geregelt . Die wichtige
■ 'rorrn Oberbürgermeister », die großen Einbruch nrachte,
■V.I lebhaftem Beifall ausgenommen . An der « efprechung
re» üch die Stadtverordneten steffemer , Siebert , Bauer,

Zorn und Frefentn », Auf Antrag des Bo,fistenden
> ui,rot Tr , Alber,i wurde tchliestlich einstimmig faiaende
e'iurig anaenomriren : „Die Stadtverordneten -Berfammiung
' »» ■Aorgehe» des Magiftrais auf dem (iiebiet der Lebens-
-nsrgung . Sie spricht dem Magistrat und befonders dem
^lureurgermeiftcr ihren Dank für die geleistete „ nermüdliche

vmiichtige Arbeit aus/'
■Die Sonderzüge der Staatsbahn zum Erbenhelmer Bennen
ab stäup,bah,thof l itt , 1.28, 1.37, 1.48, 2.06, 2.20, 2.30, 2.10.
( Aon der Strafkammer wurde gestern der stach Hermann
-g,-r von hier zu 1 ' ! Jahre Gefängnis nebst dreijährigem

verurteilt . Die Anklage wari ihm 170—180 verschiedene
. •,ee scheint aber , daß ratfächlich eine ganz bedeutend grö-

^ in Frage kommt , Wider den Mann ist zur Zeit noch ein
'e -iadren rn der Schwebe wegen Unterschlagung von erbeb
Aü"igen in den städtischen Lagerhäusern autbewahrter

■‘l '- nl nllrtif Schauspiele  In der heutigen Auf
c 0 der Operette „Der Graf von Luremburg " stngt .sterr Erik
-' »> Opernhaus in Frankfurt am Main an Stelle des ver-

Mi ,-ierrn Haas die Titelpartie,
k> - » i a l i che s ch a u f p i e l e, Verdis lnrifche Komödie

-- aeht hier am 20, I>, Mt », zum ersten Male in Szene,
->0 ü- fingt .sterr de Otarmo , Tie Befelzung der rvrireren
" - i ioigeodet „Ford " sterr Geiste Winkei , „Alice " Frau

st „Fenton " sterr Schubert , „Aennchen " Frl , Schmidt,
i,staas , „Ouükiig " Frau Schräder -stominsk », „Dr , Ea

t-st' rcherer , „Bardolph " sterr staa «, „Pistol " sterr Echard,
i- riijche Leitung des Werkes ist sterrn Prakellor Mann

co-rtragen worden , die Spielleitung sterrn Obrrregiffeur
Abonnement B , Dienstag , den >6, d, Mts stndet im

h'stü 0 das einmalige Gastfpiet des Königs Prrnst » am.
I -,,-rr » Pani Bnüpier non der Känigi , Oper in Berlin
I - berens mitgetrilt wurde , fing« der Künftter die Titeipariie

- - Oper „Der Barbier »a» Baadad " , Der Abend wird
-vtederhalung non Mozarts „Schanfpieidirelior " ringe

»ibier-ikta, Donnerstag nnchmittog tnnd durch, di .- dieligen
st, er erste Fiichoerkanf auf dem stafenplat , statl , nachdem
I st, -ordi>chcrfeiis eröffnet worden ist, daß die Fifche , foiert,
f st ireiwillig zunächst der hiesigen Beouikernng zum Kauf

werden , der Befchlagnahm , anheimfallen . Das wird
l -ststui,alben nur in der Ordnung finden , nach,dem uns fed,

b»„ auswärts noch irgend welche Badrnnpsmittel
---kommen, obgefchinttten ist . Wenn infolge der immer

, ' sttt stchiwierigkeiien in der Begeliing der Leoensoedüriniffe
- I' iodntiion sich den Mostnahmen der b -bördiichen Or.

unterwerfen hat , dann könne» natürlich auch nn >ere
- -e Aasnahmeflellimg bennfprttchen , zumal die Preise
--'st ich hoch genannt werden bürten , während die Pro-
■ iwrli wobt kaum in dielen , Verhältnis geftieaen finh,

' ' wird iur die Fniqe reaelmästig , wöchemlich eiwa
"hgehglten werden , lSch . Zrg .i

pr —if-:.r| ; im Donnerstag waren in d»7 Stabt 0>erüchie im
vier  h - tchlagnatm » würden , und dost intakgcdetfen

>moe-! bis «Vier znrnchhiciten Diele Gerüchte tind
stii-iih Es kan,,neu noch wie nar Eier Mich ans den,
■stt-ĥ hierher , allerdings tännen variibergehend nn
t ----- rtochittgen etntreten . Es lind » der iartgeleizl

st , dost zn einer Bennrithigang ket» 'Antast vor-
" ko-,„menden Winter werden 00» der Zentral Ein¬
st i>M-ste Mengen Eier etng .-lagert
' »,t»e der stäup,past auf der Zet ! find mi , den,
■st -nr lang «, zu eng geworden , Wied -rho !' haben
st ti.itge-unden , zulestt ist aui den , Westftüget im stof

■ st--stk autoebant worden . Im hinter -n stof , zwifch,en
■' - » 0 -ltostendcu Vöttermnscum , wurde ein -mei-

drrfchiek. der zur Aergiösterung der Briefabl -rii-
ststm-tNig ist „um dabei , ähnlich wie am Wist,

sti' -ael Mi- Bäume durch Aufbau esties neuen
' erweitern,

chich werden «MN »stein und den NniermainhSfen
, j „"",' ' 0,1 bergwärts »ach « amberg gefchleppt , um

-Beizen zu übeenehme » . Die Schliffe erlahren
vetwas  längeren « nsenthalt , da der Welzen hr de»
envas fporllcher aMam.• k-rgr»

«dbrr »* fauha »»
1 ba , »me» Wtchsr hfe Rd ^ ch» pp» Knchtm Ust

t>*r Angabe verwelger «, fei kefn Kakao da, ' Bei einer hieraus
«rgenommenea Rsvtfloo « uiden l  äwtnar Kakao, Schokolade
Qtw KJ Slwi SajM uft» . waaifuaSin » Mt ME ! vM >»
llllhlM wurü «L

Bllerlal aus dsr Umgegend.
IRalnv Etwas vom Rheinhöhenweg Mainz -Bingen . von der

ollen Aurfürstenrefidenz Mainz , der Hauptstadt der Provinz Rhein,
hessene fuhrt der Weg zunächst nach dem hübschen Villenvorort
Gonsenheim , vorüber an dem Flug , und Exerzierplatz „Großer
Sand ' , der manchem jungen Rekruten und neuerdings aun , nian.
chem „alten " in einer wenig angenehmen Erinnerung sein mag.
«ein Name erklärt das zur Genüge , aber er verdiente wirklich
besser gewertet zu »derden .̂ a !» es im allgeineinen von denen ge>
fchieht. die in mitleidloser Sonnenglut ans der weiten Fläche erer.
zieren und ausschwärmen müssen . Cr ist ein Stück unverfälschter
Natur von ganz bejonderer Eigenar, . ein welliges Gelände mit
prachtvollen ätiefernbeständen und malerischen Laubhoizgruppen.
meitcn Äus . und Durchblicken und nicht zuletzt mit einer , in Mittel,
europa sonst wenig vertretenen Steppenflora . Wlsscnschaftllch als
ein Charakterstück der geolopischen Bildung des Mainzer Beckens
wohlvckannt , wird er als Landschaftsliild noch viel zu wenig ge«
würdigt , wenn er neuerdings auch Gnade vor den Äugen der Zlnnst
gesunden hat.

Der Lennebergwald , den der Rheinhöhenweg von Gonsenheim
aus erreicht , wird in der letzten ,>iei1 erfreuliche . iveije mehr besticht,
als es früher der Fall war . Auch in Wiesbaden und der Um*
aeuttnc] Der großen Bäderstadt wird er als nahes Ausiiilgsstel häu.
f,g und gern gewählt , zumal feine Bodenbefchaffenheit selbst bei
ungünstiger Witterung Spaziergänge und Wanderungen auf trok.
kcne». Wegen gestattet . In der Hauptsache ist er ein äiieserniorst.
zwischen dein aber auch mannigfache Laubholzbestände zu finden
sind, und der mit dicht wuch. rndem . z. T . recht seltene Arten aus.
«veiscnl-ein Unterholz dlirchsem ist. voller Urwüchsigkeit gedeiht hier
noci) die eigenartige Flora , die auf dem Sand , infolge der msdcrnen
Bestnnn ' ungen . der dieser ttebungsplatz zu dienen hat . leider mehr
und mchr im Zmückgchen begriffen ist.

Ein fchänrr . vvm Lennebrrpvereo , errichtetrr maffiver Aus,
fimtsturm , zu dem der Wep uil der Wendcliiti -skupelle vorbeiilihrt,
zzemuhr, einen weiten Bundbtitk über Mainz , den Bhcinpau und die
^enachuarten Flußtäler und Gebirgszüge . Unmittelbar nebeir dein
Lurm ladet eine iiirzlich erbaute uud neuzeitlich eingerichtete Wald,
kchtnse zu froher Rast , wer aber dein . Wandern Alkohol und
Cofit m verschmäht , findet unweit von hier am Ernstborn den kühlen
Trank , der ,hm frommt . Auf der Anhöhe , zu deren Füßen die
vuelle fließt , ragt das Schloß des Herrn von Waldthausen auf . einer
lin- il >st" ' " »iburg ähnlich , von blühenden Gärten und rauschenden
Wäldern eingerahmt . Weithin beherrscht es das Land . l,nd das
Panorama . d«.s man von ihm . und auch schon vom Ernstborn aus,
gen .tßen kann , gehört fraglos zu den schönsten im ganzen Mittel,rhe .ngebiet.

5j“n l)ifr  führt der Wep weiter durch den Wald zur Schust.
hutte Annenrnhe und in S -farmipe », Bopen zum z,ällenbera und
bVcnU-nr eqllCUC' tlC *rÜI,' r J“ r ^ " ^erfpeifung der alten » aiferpfalz

Abftie « in die Ebene gehört wohl zu den
ahnrndftc » Partien des 'Weg», der unwitteldnr nun zum freund-

lichen, von V.-ftgarlen und Bedendängen eingerahmlen Heide «,
he,, , mit der alten Burg Winde » führt , Ban hier geh, '», link»
„bdtegend , talaufwarts nach Waikernhetm und zum llhautfechaus.
wo wnderum überaus reizvolle Bttlke auf den »thein und in da»
A-weniu -chen des Wa -kerbach» den Wanderer überrnfchen.

Die beiden Ingciheim , deren oberen Icit nunmehr der BI,ein-
Hohenweg kreuzt , zählen zu jene » lliheinftädtchen , di» >nnn ihrer
oorzugtichen « ewächfe wegeu tp aller « et, fchäüt und rühmt , die
f.»l r ™1l" * Stiefkinder  geblieben find , Ate den Oppendeimee
und Bierfleiner Weinen , fo ergeh , es auch dem Ingethetmer Boten,
Man trmki ihn mit Behage » in Königsberg und Kat », in Hani-
burg und Mnnchen , über man gewährt ihn , nicht das , wns man
beim Btidesheuner und Astmnnnshäufer . beim 2 <t,nrlnMberger und
«nchnracher für nnerlästiich hält : ein anfmerkfame » Sludinm in
feiner eigenen Hefmgt , Da » aber ift fchade, denn was in dem de
kannte » Volkslied der alte Biüch .' e fagi:

„Ich denke der Ehampagnerwei»
, , Wird , wo er wächst , am beste» fein,"
da» lastt füll wohl auch auf den Ingethetmer onwcnden,

Stbgefehen jedoch von ihren Weinen bieten die beiden
S -Hirestei gemeinden Vt--der - und Ober -Ingeiheim , bejonders obee
die ieptcrc , iandjchatliich und kunstgeichichttich monchcriri
regniipen . Hier stand einst die Vjni , « ari » de» «rasten , und der
örage nach wandert heule nach der Lchati . n de» grasten Äaiters in
helle» Sommernächten fegnend die Bebenhäng » entlang und hin.
,-a.-r Uber die fitberne Blinke , die der Mond non Hier „ i liier
ichüig, Bon dem einstigen Paiafie find nur noch einige Manerreste
Mid avLntekwniiche Zicrstiuke übrig gebliehen . Der am beste» er.
hnltrxc » eil ift die aite Burgtapeüe , die fegige Beniiginskirche , In
aeiblndnng mit dem Pfarihaus und dem Friedhot bildet sie, im
engste» „intchtust ,„ > da» alte Manrrmerk , ein »,» grünte » und um
Wnüios Ibnlh du» reiche Slimmnngswerie in sich fchiiestt.

Durch 'Wrindergsiand kieitert der Weg zur Waideik empor,
mo ougi -tichi» de, Strom,at « und der 'Blningauberge und hoii, über
den, ttedstchen Tai der- sei,buch » die Bismurtklanie auf ragt , hi,
tet' üat ’' bfinl,o !| c" Dcutfchtands eifernen , Kanzler errich

Aon hier mtrd , In einer knnppe » Bierlelftnnde am Berahang
»Utiang , der l' Insftititstenipei Bichardshohe erreicht und Meiler , ,»
eci! du Ich „äaid abwärts fchreitend , und dann recht . abd ' egeud
Gau .Algeehc' im.

^,00 wieder auf der Landf,raste , unter biütenfchweren
"plelrcrumcn hinw .'g, in fnvifrer Stcigernng zu »n Lonreminsv .' rg
Inwei , der stattlichen Kirche blüh , hier in diefen Maiiagei , in,

t -cinen WMsblttisgärtchen der Flieder in verichwcn derischer Fülle,
r ' litzcnse kluttige Bäume und Büsche st .hcn da und ihre .'iweiae
vennngen ka,.,n die Last der dnnkelvioletten Blütentronben z,l
tragen U'' bcr das Geländer quellen sie hinweg und neigen sich
w SM !' 01 ™*' Sie können auch getrost in ibrer vollen
zramt blühen und wuchern , denn keine unnüste Hand vergreift fig,
an ihnen , und die wenigen Touristen , die diele » abgelegene»
tremidi -chen Ort berühre », treue » fjch üdee all die Hcrrtichkeit
rna deute » nicht daran , ti« freuierifch -,ii fchändio . Ein köttiigie»
Aroma aber dürfe » fie ohne Emgel , ein g», « egftü .-k weit mit-
nehme » ,

Ban dem hübfchen Watfiahrtsart Iakobsbcr , ans , der vom
Lr»irenlins !-erg in kurzer Ze>, zu erreichen ist, genießt nn » wieder
Man » Ausblicke aut Berae und Täler und wanden dam , durch
"- eil' berge nbwäris nach Oikenheim , auf besten Friedhot ein mach,
tig . r Kaftan -endomn steht, Nr gegenwärtig in der « iniezei , »m
wghi -haltes Pi -ocht. und Lch-» ,f,üE bildet.

Durch weite Felder führt mm der Weg In der nach
, -rmpien , in dcffe» Bähe die neu erbunle firaiegifche Bheinbrüää
den « tiom uoerauect . Die Animerkiamkei , des Wandcr .-r» richlt,
sich aber auf ein andere » -Bauwerk , da » allerdings uiol bescheidener
m f-l» irneo Meiiiermerk moderner Eilenkonstnikiion , auf die »n-
scheinbare , ,' ,-d hcwli io nber -m » malerisch »ist Efeu dich, umrankte
Kirche, die mit dem Piarrhau » und den, angrenzenden Friedbof
ziuamme » eine fttnimimgsoolle Baugruppe abgibt , da » Entzücken
jede» Fremden , den dc-r Weg zufällig hier norüberführt.

Eine iedr lohnende Aussicht erichiiest , sich tadann oam Kempten.
Eck — Goetheruhe — an », -sie begleitet den 'Aandercr wetier beim
Aiiifuea „ an 'Kochnsherg

Dieter fing,» Bergrücken, de» sich iion Bingen aus rl,einab.
.rt » zieht, tragt eines der fchöusten deiitichen Baiimerke , die weit,

u-kanme in nt -, goiiich,-,- Sri , 1677 rebaute und Nack, einem
Brand, - in den Jahren 1804 Mieder in deiifelben kiaüi 'chea
i,-armen neu erstandene Biuhii -ikapelle , die tein geringerer ai,
Goi-ihe auch fiterarifch nnfteri lich gemacht hat,

Po wenigen Diniuten gelangt man fodann znm Bvchushatel,
ziim Waldhaiioreftauram Zock-nsverg , und i» erner knappen halb,»
oenndo wieder zum Schmlachkapf mit dem Kaller Frtedrtckiturm,
der eine» bisher nicht gofeh» « BithbUck sch» AheiNomi , Xaimi*
lnh und HaljetoT Iriont y

«tbn Mt rn« eMem fiM » « ngkeq«, o autgaMl» v - r,

Mm.  dem vahrzdüstea oiM « ingtif, geht ln-r Weg dam, weiter Id
Mt Stadt hinab

Da » sind >n knappen Jßprtcn IlizzlsN die wichtigsten Punk«
de« so wenig bekannten ersten Teil » de» Itnkerhotntjche » Häher «,
weg». Es loh, » fid, wirklich , ihn einmal zu gehe » , feine Eigenart,
feine verschwiegenen Reize und augenfälligen Schönheiten tenn .-n
zu lernen . Es lohnt stch wirklich «,nmai mit der ollen Gewohi^
hei: ZU brechen und die Strecke von Mainz nach Bingen im Loden,
rock und mit dem Knotenstock zu durchwandern , statt auf der Eifon»
bahn abseits ihrer tief,lichen Landfchaflsditder , oordcfzurattern.

Dtalnj . Die Stobt Main , beabsichtigt , für ihre Zwangs,og«
singe eine Zwangserzfehnngsanftalt zu errichten und Hut den
Stadtverordneten Hauptlehrer Fuchs beauftragt , die Einrichtungen
einer gröberen Zahl norddeutfcher Zwangserziehungsanftallen zu
beftckstigen, !

^ Gegen den Lebensmtttelwncher  einiger Händ¬
ler mußte gestern die Polizei auf der» hiesigen Wochenmarkte rin»
schreite». So forderte eine Händlerin , um deren Käfeftnnd sich
zahlreiche Frauen drängle », für dns Pfund Schmierkäfe den bis¬
her noch nicht gezahtien Preis von 70 Pfennig , obwohl von der
mastgedende » Stelle hier der Höchstpreis va » so Pfg , feftgefof»
worden war , D,e Händlerin wollte jedoch die vieibegehrte Warn
zu diesem Preis nicht aögebe » und weigerte sich, den Schmierkä»
äberhnnpl »m Plaste zu verkaufen . Sie erklärte , den gefilmten In¬
halt der beiden geästen Eii,,er nach Wiesbaden verknufe » zu wallen.
Die Polizei erklärte fedoch, daß die cinmai auf den Marli gebrachte
Ware auch am Piuste uerknufl werdet , »uiffe . 'Buch längerem Wei¬
gern erst gab di« Händlerin den Stufe zu dem vorzzefchriebenen
Preife ab . Hierzu fei bemerkt , daß ein Preis oon 70 Pjg , für da»
Pfund Schmierkäfe als emfchiedener Wucherprei » bezeichnet werden
must, znhien doch die »ländier in , beiiochbatlcn Ried an die Land¬
wirte durchweg nur 23—30 Pfennig für da » Pfund , Sie bcan»
fpruche » alfo einen Gewi »» vo » weit über li !0 Prozent,

Darmiiadt . sttach einer Aeröffentlichimg des Oberbürger.
meifters Gläffing ist nunmehr der Hückiftprei» für crflfl -iffi,, «»
Ochfenitetfckt auf 2 Mart da » Pfund fcstgefegt , Gerinaeie üunli-
täten kosten 1.40 bis 1.80 Mart das Ptnnd . Dementiprechend gibt
es auch vier Sorient Braienfieiich , Boastbeet ufw . Die Mestger
sind edeninlls in vier Stiaffen geleiit und darf jeder nur eine Preis-
kialfe führen Für Se!,-we!neiieilch und Wurst gioi cs nur eine
Qualität . Der Höchfiprcu , für Schiveüiefleifch iil auf 1.00 Mark
festgcfestt, Kefaizcnes Schwe .nesirifch lostet 2,10 Mark , (In
Wiesbaden »uistte nmn uartge » Samstag für Setin,ei »cftetjch 4,6-1
Mark bezahlen,)

vermischtes.
Die Konsektionthöchstmahe.

Berlin.  12 . Mai . Gestern nachmittafl hat in der 5)andels*
kammer der Verband der Blnsenkonsektionare qetagt und die
Höchstmaße , die vorher dem Ltriefloministermm zur Bewilliaung
vortzclegen haben , unn Beschluß erhoben . Es sei bei dieser Gele-
QCjthcit nochmals betont , daß es sich bei der Festietzung dieser
Höchstmaße lcdiqlict» lim eine Borvenifiumsmaßregel handelt : daß
die Ztonjektion zurzeit nicht an Eiossu »nnqci leidet , aber durch die
Etreckmia der Stvsse erreichen will , daß selbst bei einer noch so sehr
langen Dauer des Ztricges dns Rohmaterial nicht ausgeht und die
Arbeitskräfte dauernd beschäftigt werden Können . Die Höchstmaße
sind folgendermaßen festgesetzt: für garnierte ZUeider bei NO Ztm.
Stoffbreite 5,75 Mir ., für Binsen bei 110 § tm . Slossvreite 1.80
Mtr .. für Morgenrötic bei NO Ztm . S *offbtcite 4,50 Mtr ., für
Kostümröcke bei 13(» Ztm . «otoffbreite 2,75 Mtr ., für Minberfleiber
bei NO Ztm . Stoffbreite 47 bis fto Ztm . lang (bis  5 Jahre ) 1.32
Mtr ., für Müdlbenkieider bei Nt » Ztm . Stoffbreite : für Ü Jahre
Große 85 2,80 Mtr .. für 12 Jahre Größe 95 3,20 Mtr ., ür 14 Jahre
<«röße 105 3,W> Mrr .. für Backfifchtleider bei NO Ztm . Stoffbreite
für 15 bis 21 Jahre Große N » bis 125 5.25 Mtr .. für jede lt) Ztm ..
lveiche der « toff schmäler liegt , erhöht sich das Maß um 10 o. fi.
IIih bie genaue Einhaitung der Höchstmaße .zu gewährleisten , sind
für jeden ,,all der Zuwiderhandlungen Zonoentionalftrafen in 5)ühe
von 300 bis 1000 Mark festgesetzt wordeit.

Da , Relchsamt det Innern erwägt , wie gestern schon ange.
deutet , einen Plan , der in seiner Bedeutung alle anderen wesent»
Och t'bertnfst . Es ist bekannt , daß einige Gemeinden , zumal in
der umgegetid von Berlin , z. B . Lichtcnberg . dazu übergegangen
fkno. eincii Xeil der Bevölkerung mit Gulaichkanonen zu versorgen,
wobei cs sich ergeben hat . daß die eben genannte Gemeinde e»
jerMfl brachte , ohne städtischen Zuschuß die reichliche Portion zu 35
Jfg . abzugeben . Sollte d ' r Zrieg noch weiterhin andouern und
mir nn Zierbsle noch nicht zu den früheren Berhältnislen zurückge-
reint fein , dann wird diese bisher im kleinen geiibte Tat ins Riefen-
große tibertroqen werden Es ist dann beabfichrigl . all ? deutschen
«tadte und Gemeind nt mir Gonlafchkanonen zu verlorgeti . die
durch die « traßen ßihren und die gesamte Bevölkerung , insbe¬
sondere ober die Mindcrbenütelten nnü den Mittelstand , mit einen
guleit . kraittgen und billigen .stvst versehen . Daun wird der
Blich er , den wir eben noch vielfach zu beilagen haben . Wegfällen,
die Bevölkerung wird nnalchangig von den jetzt noch in Erschei
nung tretenden . «curen Läden " werden , und wir werden im Haus-
Hai» wesentliche Ersparnisse an Feuerung . Zeit und Slnswanung
erzielen . Bor allen Dingen aber können wir damit unseren Fe,n«
den erneut beweifc, '.. daß es tatsächlich »ein Mittel gib, , das deutsch.»
Jolk ausznhuttgern . luid daß das deutsche Organisationstalent über
alle S .chwierigkerten spielend siegt. kW. Ztg .)

^ Ehrentafel, .sta m e r a d scha f t. Der Gefreite der Reserve
«chindler «ans Rreder Langenau , st .-eis Görlitz » ven der 2. stom«
pognte Infanterie Regiments von Eonrbiere ,2. Polenlch .s ) Rr.

*Ö14 bni Auftrag , die Stärke eines feind«
l'chen ll .üervfflzierpostens scstzustetten . Mit fünf Mann aing er
!’0I - '^cU er auf eine französische Patrouille und

° dnld stellte es sich aber heraus,
daß di» Frauw ' en etwa 30 Mann stark waren . Angesichts dieser
Uebermacht gab Schindler seinen Leuten den Befehl .zurück;» ,
rrierien . Da wurde !- in Nebenmann schwer verwundet . Zurütt'
lassen wollte er ibn nicht So nahm er ihn auf die Schulter und
ging antrechk in , dichten Kugelregen znrüik. Trotz größter Ge sehr

^ ' kwnndeten Kameraden nicht aus »ud brochi-
MN glücklich nach den, eigenen ^ chütz-' r' grnbc .l. — Ein „ n r b i l d «
l i ch er T e l e p h o n u n t e r o f f i , i e r . Der tlnreroffUier
Cnmmle (aue Almersbach O.-A. Backnang i. Wttba .) b 'fand sich

Mur ; in der Beobachtungsstelle der 6. Batterie Referv »!
Feldortillerle . stegnnents Nr . 29. dcren aelau ten Telephonbetriel,

"!  Oberwochen hotte. Eines Nachmittags !iê r schweres Ar«
t,l,er,e ' e'"-r o, -f der Beob .rchtnnass, .' lle : eine der ' ersten Granaten

f‘ r ^ - liphonsiell -' n- d zerreißt sämtliche
Drah .e, Lä .nmle slnki unverzagt die Drälue . da krepiert eine
rw ».re Granate übe , den , Eingang , nersmüttet ilm bis auf eine
kleine vefinuno . reißt sämtliche Dräbt ? wieder turch und wirst
Lami ' .le den Telepho »' opparat an den st.ops rammle (ietterr durch
d,.' o.fen gebliebene Lückeb- .ons. flül't ,nieder,,m die D-äbte nnd
b'-gtbi sich li»'erschrocken ai-k leine., geitihrlich.-., Posten n - -.1
Trog sorida,winde.- heftiger Besch eß,:-...' hat Lämmle die wichtige
Verbindung m., der Batterie auil .-.ht erha.ten. Nnteroff.' ;!er
Lannnle, b.' reits im Brlitz des Enernen streu.zes 2. stloifc und der
wltrktembergisclten ftlbernin Berdiennmedaill' . erhielt die württem.
bergllche ao.dene Militür 'BerdiensonedaiUeund wurde zu»; Ser«geanten befördert. ' ^ l

KÜli». Die Mengen der beim Metzgermeister Sommer . Große
Neuoasle . be'chlagnobmten Fleischwaren sind ganz erheblich größer
ols bisher ongenl 'mmen wurde . Bisher wor im - von 20 000 Psd

«^ . aber man fand bis Frei : ,q allein etwa 23 000 Pfund
gute Fleifchwaren . weitere 5000 Pfund sind minderwertig ni,
e.der ungefähr GW ) Pfund total verdorben ? Fleischwaren Do»

sind insgesamt 3.»o ' .entner . Genaue Ziffern köntien noch nicht
wurden ans den beschlagnahmt ?!,

Bes.äaden über l 8 Zentner F1 e l t ch w a r c n dem Z o o >o -
6 r « ^ Een zur Fütterung der »Raub ' iere  über«

5A , 2lir tfc?ll0 ^efcihr das doppelte Oliononn oon dem
ibrE . wao ^ma n ^bist êr angen ommen hatte . — Wie die «Nhein.

<CoRRftfr verhaft ei wurden,
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. Ät c111 ii. Duo(Sei Ul)t de» Mn«gô uftaiiDco verurteltte Den
JwjQDrigen Knecht Julius .Henning aus Doeiitz wegen Totschlages,
begangen mn 28. Februar 1916 an Frau von Aloenkleben in Doc
utz, zu 15 Jahren Zuchthaus. 10 Jahren Ehrverlust und Stellungunter Polizeiaufsicht.

fttlcg»laläin. Ein U«f«r icilt tcr JU. Pr. solgendea Geschicht.
N,en aus der Schule ml,: Dir Lehrerin erzähll bcti jcbniäbrlnim
Mädchen von den alten Germanen. Unter Anspielung auf die
Fleischknappheitjestt im Krieg fegt sie den Mädchen auseinander,
vast dre alten Germanen gute Jäger waren, also keinen Mangel
an Fleisch lttten. „Was aber," fo fragte die Lehrerin. ..hatten die
alten Germanen nicht, was wir bei jedem Mittagstifch haben?"
Die meistenl- ä,ulerinnen dachten an die Kartoffel. Die runde
Toni aber, die Tochter eines behäbigen Mestgermcisters. antwortete
triumphlerend: die hatten keine Mettwurst.

? ^ Etpesl. i ). Mat. Die Untersuchung in der Cincotaer
Moroafia-e bat ergeben, das; !iig 7ä Frauenspersonen Ehever«
fpreämiigen gemacht he». Den Anssagen der srch freiwillig melden^
den Zeugen zusolaeb.fand ii,h Kill in, Neveinbef- 1015 als Soldat
« r . I1' ,ü0‘5 tJC,̂ ‘n die früheren Angaben eines Bekannten des
Klfj spricht, luonaih dieser schon im Juli 1P15 in Äaljewo gestorben
fpui sollte. Frau Johann I . tubek ist wegen Bcweismangel ent'
lassen worden.

Reise zwischen Deutschland und Oesterreich.
Man schreibt der ..Ah. Wests. Zrg. ' aus Wien: Als Auftakt

Zur Aeifesaison in»zweiten Knegssommcr hat es mährend der leg¬
ten Apriltage ln Wien einen regelrechten Kvngreh.zur gegenseitigen
»ordern,,g des nrentdenverkehrs zwischen Deutschland, Oesterreich
und Ungarn gegeben. Vorstände der Fremdcnverkehrsverbündc,
Abgcmdiute. Kurortsdirektoren und Syndici haben sich zusammen«
getan. icie haben einen richtigen Verein gegründet, der den Na«
men „Bereinigung zur Förderung des Verkehrs zwischen Deutsch«
land. Oefterrvid) und Ungarn" führt, und sie Haber, ein Statut auf«
genommen, demgemäst der Zweck der Vereinigung hauptsächlich die
Erweckung des Vergnügung»-Verkehrs zwischen den Bundesländern
st. Das ,st gcwih eine sehr gute Sache. Der Augenblick ist psycho«

logisch sehr gut gewählt, und daraus kommt es an: denn wer in de»'
Beschichte des Beil,ns ein bischen Bescheid weiß, weist, dnst auch
des Reise» T bitte mn Entschuldigung— Mobesache ist, den(de-
festen und Diktaten der Mode nicht anders als Kleider und .hüte
unterworfen. Auch hier kann das Vorbild einer überragenden
Persönlichkeit tonangebend werden. So z. B. brachte Bismarck
Bastein in Mode, oder in unserer Zeit Kalter Wilhelm die Nord-
landsreisen. Augenblicklich aber gibt es wobt kern Land, für das
mir im-. — aus begreiflichenGründen— wechselseitig mehr und
mehr mit Sympathie interessieren, als die Ocsterreicher für Deutsch¬
land und die Deutschen für Oesterreich.

Stuck̂ -de von Schleswigb-» Dalmatien bietet auch dem
Reisenden an Naturgrohartigkeit und Nmmlieblicykeit, Alpenhöhe
und Sceklirne. Kunstschönhoil und Bäder Heilkraft allec. was er sich
nur wiins«Heu mag. Und wenn er in Wiesbaden. Baden-Baden,
Helgoland den fortgeschrittenste», Lu.ru» findet, sinket er dafür in
der Bukowina, den Karpathen und m Baenien erotisch Ursprung«
liche. alterdingr auch noch Khr vrimitive Beize. Das ist nicht nur
ein Vorzug. Man must seslsteilen. das; ein groster Teil Oesterreich.
Ungarns, gerade der reizvollste. der - - wie ll»c .Karpathen und Vor»
m-iu 77.K .Ü!iS cj0” wa110",e\l> 2.iollöst,len und Trachten. Ball«
weise und Kunstschonhcit das Neizvvllste. weil Unbekannteste zu
teti Kat, einem großzügigen Fremdenverkehr noch gar nicht er¬
schlossen ist (Nst lnapp vor dem Kriege, etwa seit 1910, bat die
österreichische Regierung in Dalmatien. Bosnien, der herzegowi«
na mit der staatitcherleilsgesorberten Herstellung geeigtieter Gast«
Hofe begonnen, die iiberhanpt erst eine Bereisung de» Landes er«möglichen.

Einem wirklich grostzügigen Fron,denverkehr für reichvdeut«
fches Publikum entsprechen. abgesehen von den österreichischen Welt«
vädern ln Nmdbi.hmen und den internationalen Kurorten da und
dort, nur ganz wenige Kronländer Ocsterreiä»». Bor allem Tirol.
2m allgemeinen ist der Reichsdeutsche, der zu uns kommt, sonst

««-etge».retl

»i,I de»SIri«ber,ä «ua
»ri VIkdri» ». Nh

>>««« S »Ihr leammdsunlt .«or̂ 'lettbergtzuue ea. Kt kBektv.eter
WrtfllioU, Escheu, Nüstern nudB)eilbbol- iur Berstet̂.run>.

Holzversteigerung
- nud Weichbola. ur Bersl>.»,.„

_ PI «rt »rllcht ^«r.oss,ntch, .s,.

SiMsl SleMm!«« »!«
. »>f« IH. HM«, »or n 10U6- Im Wald.

»' ihrU' «Cirinlimtlrn . «b5 . ii :W llrn Nabelbota!>»1o, »ehe, ft»»-Tiflr . HAlmntrl«.
“W * Runbuta : Radelbol, : <s 5 0i mr l _ * *| |.am 11-<jBtf nobel«:(biabea:SMm®*»ti
u 17■Ü. UM « iiibtn: T.’fltm z eichu. Jhnieo l, 1'.' vb: » . U.B

#8rac !i!eideaderih
tragen oft kein Bruchband, weil Ihnen der Druck ihr« F™r-
ban4fi /u listig ist. verschlimmern ihr l eisen «ber dtdurch

Mein Brucliban-i „ Ide nlM ohne Kedcr, eigene»System, auch
£5 kranbar, bietet ilie gr<">i!te F.rleithternng, unter Garantie
tflr tadHIoie«Hassen. Leib-und\ orfallbinden, Geradehalter. Lang*

Erfahrung. Reell« Bedienung Zwecks Anpassungper-
tonlich /u sprfchen iu s ««»s, nitiirot U, il 17. H>,ß.
von 9—4 Uhr, Iwi t 'nloio . | Fc!e Mauergas-re) Me
BandaaŜpezIalls»Eugen Fa el.Sluttgar?.Kronenslr 46.

Bohlen. Bobs.
Union md Eiformbritetts,
Vrrmhol;. AmhrMkshlen

tv!«EnU fkM. i.  n
Amjprecher 13.

Rottannenftattgen SJSS
finvHcblt
4M Jakob Kirchner,

JMat&nuaftrahe 34.

8ewohnt, daheim für billige res Kleid Ltwurivsere»zu bekommenm ganzen haben ev nur die Tasthofsbesttzer in Tirol verstanden,
für geziemende Preise Erstklassigeszu bietep. Sonst fehlt cs oft
tn vielen nnd oft den schönsten Teilen Oesterreichs an dem nötigen
Gasthauskomfort. So. z. B. in einem der reizvollsten, kunsthisto«
risch interessantesten Teue Niederösterreichs: in ber Wachau, wo man
in all den vielen, vielen Orten kaum ein halbes Dustend auch nur
besserer Gasthöfe findet.

An diesem Putikt wird die Arbeit des Vereins, wenn sie po^
sttivcs Ergebnis haben soll, cinsesten müjsen. Gur und billig! yür
5 bis t>Mark bekommt der Deutsche daheim im >)arz rdcr Thürin
gerwaid eine bürgerlich gute Pension. Vom Preise ganz zu schwel
gen, ist die Mietform der Pension in Deutschland sehr beliebt, bei
uns — au her Tirol! — so gut wie unbekannt. Wenn aber die
österreichischen Wirte viele Gäste haben wallen, werden sic sich da¬
zu beglremcn müssen! Tiro! mag innen im eigenen Lande ein
Muster sein.

Dust sich Oesterreich durch die Äernachlaisigungb.'s Rcisewefens
emen großen volkswirtsaiaittichenund auch kniturelien Nnstcn ent«
gehen lasse, Hot man bereits voc einigen Jahren erkannt. In allen
Kronlöndern, Kärnten, Steieimark, Salzburg, Böhmen usw. wur
den damals „Landesverbände zur Förde:ung des Fremdenoer-
kedrs" begründet. Sie tun wenigstens propagandistischgute Ar-
beit. 3lnfragen jeder Art werden gewissenhaft beantwortet. Pro.
spekte auf Wunsch koscenlvs zugesandt. Aber nichtsb'.'sloweniger:
die österreichischen Gasthofsbesister werden einerseits ein bischen ge
nauer kalkulieren, andererseits ein paar rieuzeitiiche Errungen¬
schaften, wie Fahrstuhl. Warmwasjerleitung usw., in ihren Betrieb
einstellen müssen: denn die Idee des „Auslauschd'tcifeverkehrs" ist
wundervoll, und mit dem. was sie bei uns g, fehen bekommen,
werdet» unsere Bundesdrüder auch zufrieden fein! V). W.

SeUßmätze vetrachtmiße«.
^ ^ . (Nachdruck varbOten.)2m .»eichan der Marken.

Al» die Führer der Alliierten— nichts als Mißerfolgs sahn.
— schmiedetendie ungenierten— Nankespinner Weier Plan. —
weil im Kampf trost aller List— Deutschland nicht zu schlagen ist.
— wollen wir es anders fassen— und den .Hunger wirken(affen.

'Wenn fortan auf viele Wochen— Deutschlandohne Zufuhr
bleibt. — wird an seine Türe pochen— Not. die zur Verzweiflung
treibt, — sintemal betroffen sind — rückfichtsloc. auch Weib und
Kind. -- so sprach England ohne Gnade— und verschärfte dieBlackad^

Do» bei biesem»vlienwerle— wurde ciues nicht bedochi: —
Drutlchlunbo wirtlchal,liche eiarlr , — die den Plan .unicht,
lnochk! — Denn in Deutfchlmib nliqemcin— filbrte man die
„Jiart, ' ein, — Sparsamkeit und weises Raiten - (laben Kraft,um „burd),iubaU«n ",

On der Marke ließt bao llorft — Mittel, das die Not ball
ftrn — und snr eine pute Marke— schwärmte man schon sriiber
nrr», — Mit ber Markei„ der t'iand, — dieser statt ist sehr mar.
,ii" ~ •V,I,,n ltlir  durch ftamps 511m Lieqe— in dem wirkschask-
lichen Kriege,

Sn dem denlschr» « clk ersiarkte— Widerslands, und Willen».
Irasi, — tretne Marke lriigt zu Markte— jnnq und alt gewissen.
ba,l, — Und die Marke bannt die Rot — Jedem sicher! sie ei»
-ör“*. — und es kauft die Iren» Mukker— auch nach Marke» rietl»nb Butter,

Selbst Kartoffel», s,irisch unb Zucker— gibt man nur nach
Marken ans, — ab bu bist»in armer Schlucker, — ob du flammst
iu!.° ->°u« — Den Slelunbb»ll»,usttmb I,eb, — der, der nicht
u/.uM ch leb,. — drum soll siege. srol, erschallen: - lknglanb dubist reingesallen.

Denn genug, um burchzubaUen— wirb in Deukschlanb pr,<
di:z:ert, — Sparsamkeit unb weis,« Walten— hat die Marke ein-
EÄ *\ “ M«lSet scbee bas „zu piek- — werden glänzend wie

Äch«n ^ ^  dold erreichen, — siegend in der Marke

Ealfeltuuflitabletten Coronova

Jftelw 9rift Sftritter
94 Baihaunttratt « 94

ZeitymaiM Baume  u . Innenaueetattung.

(Jetteigerte Leistungsfähigkeit . m

Chabeso
bestes und buligstc»

laosgeiriift.
I groß« Hasch, •/, Liier SIO Pfg M1
I kleine Flasche*/„ Liter lil Pfg

Erhältlich in last allen Ko!anial«areneeschäfttn.

CUM« BIM.
Adelhaidstrasse 8. Telephon 397

Lederabfälle
für Schahmacher!

Militär OedirCtaut , Co,
ii' ruBa,1, mit* *etn, au v' bn-»ecken, lehr lckiioe War.

10 '»Id . nur 2lt »J7F.
TO litür « »Nie Sla »„

Croinal, Ich. War«m. mel Sm„
io Bld, nur 10  Mk.

. Militär « ablleder falb » ,lak, n,r Kern, ie i « »ick »,m
Lhesfteck, ’<t >1 e«uOtefiaaii

io wo is » k,
. Sobllaber »Iblällc , ilnlar.deckan in ri » e Mk.
. « rohe Skinboberleberitilcke,»10»baubtTeft >0 * lb. 15 Mb,

Mittl . Rindaderlcderklttckr,
•n »aooen , ValAen, gröberen
Riestern io Pkd, s Mk,
«»ge» Nachnahme,

vthkenüz . Stuttgart,
MelaOburgttr, lit

Mx<«rlei>buBgr» u. ie»■/, < tt>
i' der « »rle auOn«b» om,i.e
»t Mk. « I,ri,n »«a:l»e», ftilo

(frfaurrtier Vcbm k»0 ;>#br«
in ,>rankretch gewekCB, erteilt
UBlrrrlcht Im

l ' ranOdiebci
in UBb, u»er demt aute, Mv
v. chüier ifiachhl.seftuBbend kam,
tu» mehrere lkeilBthmer Or.
>näki«BngkB Gelte » mplehl

Gels, OiBgaboi» nnler «Sri
NBb>e Gelcha' iOktette, ’

8tfKBfd)ici6er
arbeftrl außer dem ckrnu'e, »r»
7 «, S Mark. •

« »»«alle I» tili

6| inflt um«LMW
Vfuitt I« 'IMa. -

_ » flMhrn&r ».

iBttMenriiiu  Viaibadta,
•tMoteeHt t».

B»Bette «n»l
»• 01. lehr

Danken,sS Oer Palrial: — Leben und ouai
unb ein sittiichea Gebot— untersagt ba« Schiemm:, ?
Wer da bamstert, wuchert, protzt, — mehrt de« M
lost, — aber In di« äkeihn der Streiter — tritt werv.?
_ ®rnfts!

«ao btt miaitan . Duatnb*.
ikrIeg 0 sarmat, „Ich Hab' dmb'» „Main,,,-,krieg' 'n iftinschen itiimmel!'?"
„Der„Mainzer" is brünier!"

Wahres Geschichtchen, In der 5,
schule wirb das Mnitipttziereu grubt,

„Wenn De!» Later tägitch drei Zigarren r.vd,.
Lehrer den cr|icu, „wieoiri macht das die Lach« . -

it' r brkamu't eine saische Antwort, Auch vomiV„
Dann wendet tr sich an den kleinend.äeu Üri.
Der ftnirpo sa>»m, zu üderiegeu.
Plötzlich ruft er laut: „MI» Padder rauch! de r,.zi

«iudermünd.  Wie sind zu einer besreuod,.. !
ftiiers ssamttie gebeten, die streng orgetnrisch leb:,
daher unser srahe» tirstalmen. als wir lei Tisch sitzen1T>J
ttQcr Braten erscheint! 1

In unsere pldtzttche andachtsoatte Stille himin
Stimme brr kleine» Intti, des einzigen Tochtertriusi>,'a

„Armer Heiner«alb! Desteru suchbar ball tont>"

Zeitgrmatze Wenn » q. Der Herr Brlmb.h
nuebrr einmal die Griibe» und Unterstände, Da »öd'
der sooia!» jzerr mit den Soldat»» gern ein Oietpriiä,
er einen Zeidgr,»n-n: „Aerdeiralr,,-"

„Zu Beseht, .fterr Oieneroi,"
„«lnderk"
, Lechs, »leer General,"
„Buben?"
Mier, die anbei» zwei smd Mädchen,"

. hier sind 2 <4 Zigarre»! liir die Ma>»nicht,l"

Unirrschieb
. I » Irland i» der S l n n Irin,

Und die Engländer sin gerne in.

Mein MädchenI-esich, sich die neueste Nu,.»nee mn
tr» Blattes, in brr s.ch mut) ein Bild des (Hcncrnlj
deftndrt Aus das « iid deutend, trag, sie mich: „In
nun «igenttich Beuerai oder Arz,7"

Anl meine nerwnnderie Jrage, wie sie daraui t,r ,
s.e: ,„i>i»r steh, doch,.1‘eitcr de, Dprralionrn in WnliyH

Di » AalanLs . nseln,  Wenn sooiei Ziinda>al„
B.idstää,» angesammett wird, daun kann es paslinn:
Schweden elunial daraus Jener geben.

Mittelb«,,. ,-fort ober loätrr
iu oinnlfitn 870

WisStzadensr Vtr 101.
Itiiuatir SoOnonV

tm Hinterbaus an rubi«

r-mmmms
oari, tm Hinierdau,» «arm •_ Ob«l‘(iT«lif!I2WM Ikl Wk
au »ttmlrtan.
MB aelbllr«»,. I).
Äd.r-irlLMimimB

B.ii puche» Button, Ndoilstr,
7-StmmecwohNvn«
mit «ilche, im Teitendau hlbeii»
tzrabe u u'lKaOciIi.nlU'afir iot,
ad-r l, iftmt btll zu oerwie.rn,
«Nah, Main er Sir , llt i, iBüto.

Sbvcnnbliibc
2-Sitiimrrwohn»ns

i*3ti«ensiiii. i.Me
.» .. .rrh« .. ^ u « rm,

2«8liKr « __ .__
£mt»rb«u«, mit (Mb» ib  uttin.W<t . WtrObobener8 n H4,0l.‘

2 mh  uim
S-Slauncr-SodauRi

4» vermieten »
illilabrtbeu.iraha td,

_mit reichlichem üsbrbilr «um
>Ln » «B»ttmidcn , iSiMUihtrao  H oitet oiim )i, i>.

Schän eingertchteie

mit allem ,'indrbitr, and. itze

»laich ober 'pOirr oreirwer, ,u
»«rmirteB, iklährrr» l trraar

JunS, "WiÄJBtW.

Näh. bei ÜoBtAil
N«steter « iratte ll f

3ro«t 5«ul|6»Simmerwo
losort au vermin
rnäbl, « eloiiber:
werde» drrstckkiäinrl

Rä dere« «dotiörq

Lägerriii
losort «« »rrmieie >2
«trabe « >.

RährrrO iitäheleeh
HluMtbami

in arober MuO'uabi|Mandoiiii
Zithern

emosteht:
Fr . Wllh . I,ln

staiiariiraä, *
stein Laden Bert >:'a

abends o« unsmahuh
(et aHZustebe»
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..üj den Monolog des Ingo an » der Over „Othello ", beide
iili Leinen flrofcnrtiflfn Bortrag unterstrich der vlast reich-

„lischdi.rch Mienen und Bewegun «zei«. Und der Oiesang?
, ganz auhernrdentlich begeisterten BeikaKsbe .zeugungen

criennen . wie er gewirkt statte : olles was .;>« einem goti
,,lUvnii Länger gestört — stier hat '» die gütige Mutter Aalnr
tkrl'indung mit einer gediegenen Scknilimg in eurer einzigen
,'^.eülehie und Menschenbrust vereinigt . 'Jiocii mimnenian .z
' einer mit Blavirrbegicitung gesnngenc .« Zugabe iheimii .che

re » Wals) dauerte dos Xstindetlatschen an , m wirkte st'
? .Oüiisiter Schwarz als Schwarztünfite Wir könne«« nur

t<iik ; .'',i!stören« wünschen , du .stnnstier noch recht oft stören zu

Orchester spielte .sti.rächst van Beetlmvens gewaltige
nrl! Lnnipstonie ‘Jtr. 5 , nächster , in Wiesbaden ;,um eritenmale:
„ ^uiin mach Vlic. Lenaus . Tondichtung sür graste » Or .stester
, :»iuM Ltraust . tis ist dies ein äl :" :es Werk »«.!) steil« den Be
,i cm.'« neuen Schassensperiode des grostci« >«ompunisren dar.

.ch' it der graste .« sinnpstonischen Dichtungen . Aster schon ist's
I,ch,iaer. e.stter « traust . 2n Tvnsarsten prück»ti«zen« Elemäide

,v,r den berüchtigten neiden in wilder Sinnenlust leichtsinnig,
.liei' .g dastinstürmen . wüst uttb skrupellos von einem 'Abenteuer
, andern , lind dazwischen berauschend schone Harmonien und

leide Die schönen Kranen , und gesteimnisuolle süste Weisen:
schonen gebe» den« schmeichelnden Beta rer Liebe , und dann

tiei'sch.u'tUches Auslodern : Don F«ian — nestinend '. So gebt ' -
.. '«steile, dam« mische» snb metancholisdie und »««rüstige klänge
H,u, Tvngemälde : Da «« Omm imifj erkennen , dag auch ihm die
i,t. der 'tosen gezastlt sind : die Rosen welken und entblättern.

di se Elkenninis der Bergängli -stseit seiner L ebesttämue
culchasltickns Ausbegcstren «ii«d vergebliches Ankämpsen . Da -«.,
Möglicher Aiederbru .st: der trostlose Blick in die leere Fulnii «!

.... «.ertanen Wüstlingvlebens.
' ? .«-> Olchester jpieli " die üb . raus sistrvieiige TanN -bomg mit

,garnger Öingobe . Order cin ^vlne Künstler s-" «!e ie.n ganzes
.gönnen >.nd seine ganze dichterische Empsindung in lein

t.t r Vier« Musikdirektor Schnricht beberrlckzte, nie i«n ' " e»,
.' .-rstast die Mat rie und verstand >i durch srin - a lu .Eiler .che,«

Pi ollen Mittvirkei ' de » di - Fl •n ; ier Begeistern ««' ,
e, «iachen. die dem« auch voll aus alle Bi 'biirer lodernd uber -.-. i-.,

? e stapelle und istr stochgeschästter Leiter «" .irden sterblichst
,u »inrf bescsttcn chonse geleiert . H.

in? vliesbaden . Mit den von , Franks .,rter <stonaen,enr ang
netei« Aeaisionen in den stiesigen Mc 'ggergcschüften ist strut . vor

j. begonnen worb . ««.
stochstel»««. Am Mittwoch fand im Saale der Burg Ehren

,. >iiler überaus starker Beteiligung die Aa !:ir»'.'.' i>« BerNeigc . nng
i Ast» stt Bereit ! E 0). zu » ochbeim a . M . statt . Fmn Ansgebot

st» V)aibsr«ni' 19l !er und HS chalbllück l 'U'nr t̂steine . Bei
„ .'in Angebot m«d ei»tchlag wurden sämtliche Ammnern abge

Für die lOller betrug der (stesmnterlüs Bist .'«» Mark . Durch
ilittsgre «:. für OUI) Liter 750 Mark . Das teuerste stierva .« war
5t ..ck ..Stein " mit H‘i«» Mark . Der Oiesaunerlsts liir die UMp»er

nag 38520 Mark , sodast fiel) der Durchschnittspreis für 80«)
u-r an « 1010 Mark stellt . Einzelne Aummern eruelteii Preise
ii Uiift—1050 Mark l«ir r»(M) Liter Der (Gesamtbetrag des Er
cc- betrug <»K4.~>o Mark . Für die Hüte der. versteigerten Trosses
i!,ue nach der Bersteigern ««g die Berlassnug eitler groszen Anzastl
r Beteiligt .'««, an bei .en sich die .strast des ..chochsteimer" bemerk
r machte.

DtttKifft*

günstig erwies sich unch in mamstei « Lundc . teilen die smr '. e '«e
schrunlung des Mchloervrm .ches, die die gewohnte Einastrnna mit
Mehlspeisen nnmvglich wachte «md ja künstln!« die F !ci«ch' -n' !' r
begünstigte . Man könnte nu >« die Frage a ««s,verse««: ab >ich: di .!>
die Eii .jüst' nng der sleislstlolen Tage d ?r ststnian e:wu Schaden ui
gesägt tuirö ' Diese Frage kann man - iilschi. oen verneine :«: .st
auch fi:!?er , aast in Millionen von Fullen euie Mindernn -.z «st' s
Flei ' ,l,vc . brauch », de» jetzt durch die Ber 'iäiiniste not 'vcnö .g «!: . l -'
g '.r nor ' eilstnst sein kann . Aar a .ten « r.nnnn es daraus an . d.' g
ourl) in den Familien der lleini .iole Tag imUid , durchgesüstr « u n o.
Mo ii erinnere li.ch doch daran , dig c.n sleischtas- .- Tag in alle :: l.
stlvlisch.-n Fnimlien inobachte ' ,vi>s : ge .oist nürk« »stiue.nd beim «!«
l«aben , ddar»  ner die bi .' si.iiösteit le.de>. Die höheren uni) «'v
Irren Sichichren d> Benölkernng verwenden Fl . il-.st ,u i>:
Maste , rl ? wiiiinch.nuaaerl ist. Wie «verden die stinder an «->'..
Fleischs,»r >ser« in jeder Faun ' ibernstueri ' Das F . aUiimt mi« Fleist !)
l« i.u den Er .m .chlenen u. ll'g embel 'rlich. es bernbt mir aus

>>:ld«ma , dast Leute atme '.".^entlirgen !>>rgr «lich aiiltrei ' ge ' iden Be
ruf ein solches Fr ibstusk natiaendig bai "'» . Auch d.,- .ziu,ste Frist « ^
stuck tarn «.' !« eistumlisene geiuude Leut '- ohne gen » rl 'iiche Ar best n »i >
«arperliche Anstrengnugea wo bl entbebr -m . D e Onneballnng der i

i sleischrasen Tage , die Beseitigung de--. Firischgennsscs beim Friib
stuck und in den ,chois.cher'n«e.bl ',eilen sind ausreichende 'l iiuel . »««>«

^ «mler Budget an Fleisch ins ch«eichge«v'abt zu bling -. n,

I Neueste Nachrichte«.
Au » den beuk'igen Berliner Morgenbloliern.

I P r i v r, t t e l e g r o n«»««m e.
I B e r I i n , l i Mai . Ein Milar !n' iler der „Bossistlren Feitu . g"
. staue Esrd gei '.I' .' il . sich i" « ' L a n t  tu >rt >chasI *:• i •• > st •
j ■ r dle Ergrbnii ' . . . A. i ez . b t u » g ua. > IV ." mH : > k.. -

,«l<iig' ue«, i a .mg zu . 'uerbalt n o .eil ' .' . r vrm S .chmie-" . , nrn -
iii'M. oi d ien «: <' li'ge>m.'i ' t .g s.gun kann sestges-'e!:' «.'«" den . k' f.
vc schied, o. . . . " i\ - drn g.l sie s. r; "
uimv . i tiachae ' vi' ünei . si.- ä 0 > st. a (in: er «. ,

iOidiriichen Fol!
,a :d( rirn 'ilrriin '.engen I
in ''.-binr .sk «vlrdcr z,.. :.".igcr

AB Berlin , U.  Mai On der l,einigen Bormittags , stebu »«ü
- Preustisch'Lüddcntschcn Ltlaisenlotterie sielen 40 <K»t» Mark ans

Vir. I5,g l !»7: 30 (!(’ » Mark ans dl ' Ar . 21002 «>; Iüt '11» Mari
s die Ar . 47032 ; 1(1(K!U Mart auf die Ar . 163 <M5 und 232340;
iiu Mari sielen auf die Ar 2i :iR' u««ö 77 351 ; flOUüMark auf l ie

1!» " 101J 5(HM 211 «13 27 OM 27 604 3» 012 40 IM 32 471
»'.'»i «7 21«» 081!72 .4 480 h3 717 0 »007 1)1) 237 101 4«,1 104 0(12
:«M2S110388 110 803 110858 1*1 123 118528 127040 135304
«) lfl2 110 553 157 374 157 854 180502 171 014 178 117 170005
1825 188 245 103 854 2( 8 8-10 220 213 228 7!H) und 220 81V —

der Aachmsttagsziebung su' len 40 000 Mark auf Ar . 80 010;
" Mark ans Ar 23 245 50 507 77 074 : 30»n Mark auf Ar . 38,7

0,8 l" 82I 14 881, 20883 24 001 28 132 30 (>15 34 702 40 108
_>!! 50 205 80 088 88 511 72 001 75 773 78 523 04 803 05 353
573 101 103 100 580 NN»752 113 281 12103 ? 121 188 121583
2401 125 125 «28117 132310 144803 153020 158300 182720
I 135 180 330 181 170 183 320 108 407 2M 710 201 088 20.5 200
:) |»:>3 2,Hl337 200524 213 580 215 ( 02 220110 . (Time Mcunihr .)

llrbcr ..Alelfchî e läge ** schreibt der bekannte stagieniker an
:i Bern », i iinioelWit . Ctteheimrat Pros . Dr . Mar '.'li .b' ier , bester
gci' siaerie Warte m, Maibeile von Beibagei » u >Oa(smgs Mo

^t -sstellen. Wir geben einige feiner An - sübrni «.,.' :« Wor i' »ede. .
€ituu« itn .Ferbst 1011 stabe ich" , schre' bt Aubnrr , ..die '.'»iabnm .g
.imelpiechen . in uernünstige « Selbst «.icht u:.d im b'igicuill1?ei« 3n
r.'llc den Fleischtoi' stm« «>«>d den an manchen Ci 'ir .« überUiebe,,
. f.i ’i Feoaerbr iich znq»tnsten anderer Aal rnngsmiuel . die »ins

««ach «eichl iber »nr BeriHguna lmniun . est: zuldi .anke :«. Da
'»ol-.- ilstlide aber jede Mabw .mg noch ».Iest.  An - ilust übertriebener

eü 'uchkei! aufgesastl . Schliestlich zeigte si.ch sreil .ch, dafz de«
'ichu. «brauch venninderl «verden im«r»le, mcil da - Tieriiitter
1 .er . «iziestnng des Brotgetreides uud anderer Mittel nicht

mnilH. . das führte zu de«« obligatorischen «le»sch!asen Tagen in
-ii l't.isibansern mit» zur Beseitigung des Fleischoerkmises an ln
n im. » lagen Mcktelbar soll in dieser Weile auch d«r 2lerbra ««ch
, de» Fmiiilie » geirosjen «verden . F «>r manche Faknilie l-edorl es
- !>ch einer aui ' lickien Einschränkung des Fleischverbrauches nicht.
' »" du' Pre «svrl ::ik, wie sie im lestten staiben Dubre sich ♦iihlhar

. . Im« langst an ollen Wochenlagen in vielen Mreifen einen
iIuh'iKmi Berziri .« ans Fleisch erzwung - i. Fn bacl>stem Maste nn

r  em -rn Berns eine arbeitsreiche , schi'me Fnknnit lag . in dem
'e :»n ein sri.b 'eitiges Berlüintnern an Leib und Seele , »iib d>.
r «mchiete ei s, »me s, »st nur die Fugend , d .is Leben und d,c

l" "uu'g !>p' hem Bergel «en sürchten tännei «.
B-ner ! riet er und firertte beide Arme bittend geg >n den

lig .-ii Mann ans . Batcr . .'.»vinge m' .st nicht, gib mit die Frei
' tage Fa ' -

Ai'i einer milden , leidenlck'.aslllche«« Bewegung st: ' st Laarle »,
oaude seines Sol,ne ) '.unick. jo steltig. dost diele « znr Seile

'»eile Dann fühlte Erwin einen brennenden Schlag auf der
" 11 Da stas« Du meine Antwort ! schrie Eliristian Laarsen
>ln >n - b-i-mis.

an - !-, stund ..st„e inst zu «ngei « du . das Mal brauuie auf teiu ?'-
•i5u-, 1110 st»: Farn loderte >«« seinem Fetzen zu milder
l 'oung m,i Er beweg «,' t »e Lippen , abne ein Wart beroarz ««-

- uud leine st' csichtszuge waren krampsbatt verzerr'
" • Da.,«" erun « d»e«e . Dl «u>e tages st riuedersani lag
- !' de,II einlon .cn Elan socke« neben einem einsamen (Oral-e.
' di- Arme uni das .Orenz geschlungen und das Antl ' g

-u ' - ii !ntte;i Stein geprefz«. die Ai'gen brennend , ostne Tranen.
Oerz leidenschaftlich (lapsend . als wolle es die «unge

' - " riprenge -' .
>«. r Mutter , das« D>' dos nicht erleb « bas«, das« Dir da -', e,

>' t ue,' . helnr segne ick' beule znm erl 'en Male die Sr »".de.
? >- Da : r.mr der S (n! «. der lief rerlmmdeie Fnug

>' " . . i m,s diesen Worten sprack» 2l' -er dann law die B , -
' ' ' m« und der Fammer und das «Hefiihl gan «Ii.cher Berlasjc >
> ra -. >«rei' « „och lester . noch iiunger «imklannnernd . (lusteiie

Mi, «» r .chen. «min liebes Mütterchen!
z ' ' ut N'vr ihm vom .' UIIIP« geiallen , der Ferblttvind steilst
' -5 . - lchn- ir -, .,. lockige.« üoui und über die bleiche Stirn.

- . ne.Iie,, Li !'denboi >ist flatterren Nunc , welke Bla >«che»« auf
i' . o 'n .ivr uud berüstrte » lind kaieud u-.e Wange «, «nie ein

>>' öu ., chiusten h r »««»' . rgessenen M «»tter
lauge Erwin am Olrabe der Mutter in stunnnem . quäl
u ae , verbracht , er wustte cs selber nicht , aber das «vi 'stte-i'llcn

c»!iv.

mei . »;: •> o - it-M nn : erioal '..- ' ; •,»
le.t «""-d. u it llust l' iiui «in«g der Lai ' A. bi.

zi.-.uui -we«se Biest requilie « , so!' - :' die unge
Die A .' ischvcrsor ' ung w -. d ln'.,

Eine weiteie n ’n* nu
i.". » Birbbeskönde ii« :n > heim Aind .aeb . sandern .>>. st. . - -
S . e. '.u cmm ; ir -. d , u j>- !.! >„ an , l .V April allein «' > l>
F . lkel unter ach« Worben in Dc. ,ck-!rst' 0 zu berzeichtien batte « D-ri
du : «’ünfii .e.’ ‘ inji -, . sich! n di !r .- ^ .stres lei zu . rworl -. ' ^ o
nick.st eile «;; u. « Ansstim ««.' . mig k. ckie 'stier-.' st ir« lau, , s« st . , ! . ^
auch die in« Dnluud er .%n Lebensmittel «>> reicküi n .: ste
V.' »N!Üimft »ur Ber ' ng ! i« sieben miitDen.

8 cili » . ^um 11ii if l r 111 des  S lna ! s lei re; ->; s
D ell >r n u w.rd da «an erinnert , dal « es ster frühere itultit -s

miiiifter van (' ivstler in..» d«r als Lberpäsidenr de-« dum .ck-> '
D.or -.ige« p) '.".' rpra 'stbiiim rheitenc -en st!eg:er »'uas ' at Dckiu .m >a
fuhr s.b-.nen lernte , das« er »»vch dem Tode de :- Oherlnu «>er :net, . •«
Bn .m rach den Danzü '.ei, « Dclbriick aus » ,vä >i»«st.' empsabl . Er be
iriihrte sich oirss l eite e s kan . n bedetOnngsi alle Tage f«•r k alle
üau 'astod « an der Weichsel. Das Fr' terejie des (,'«>
Stadt N'-«r f 'hr rege . H)' Ü fand die B . r.egung des Posen .-, Lew
.ün .a . ' ' , '«iegiments hi«iher sratl i' t' O die Bereinigung mit den Da .'
zi vc Lei !- N'.irfa ;*er kem schlanken w-iirdigen bolu" , Aa " ' a »s-
i'.ir '.n begi gie Del rii .i den .Eitler uud e' . u Eienera ! von 'Wio;!eii«en,
der j«‘|«i an die Spigo der L. ib ..ül «fa «en Brigade trat . Der ' '.an uist
fand an dem V»n: r : der Stadt und seiner eii' druck: ae.l!ei« >a.
(all n »nid >cho" da »no!s »'.' «:f',' .' man . dost Deldri 'ck der ka«.' ..«-' ste
Mann HMlOcl' ii ! I msr.

Das „Berliner Tage '.'Ia ' t " l -e .pricht d,n«n die Leii ..ng d > z eit
ftlMrii y>anDelotnfi,ifterinn ».» durch Dellniick »." st deüea ,rle « als
cMutcMrotäi - des ^ .m-' l«« und sagt : >.' - scheide« jestt ein
beiteier kianler Ma w uns dem 'klmte. Die Auf««.'.den s»?' d >:««' ' : ' er
den .(topf gorrachs, » . Den we »s' en uuderen , die >. r f •;«:ne«e:t
fi' i.i. Mi, >' are es (»cher nicht bciie « geg u' ge:«

Fn der „Bo -i,  es «'i>«u,g " s.eiszt c->' D ' s Ae 4' -\ v ! .' >
Fi ' i' e: »' b -' rste! sck-oi ' rmugcn .'.. «ic» seinem L.' itee , ,ue i:-
tlge Last ruf v \ ; dtne -ie r f D. ! . «>.. da"pell »md dieise -ch ' >.-e -.
al . ' ei '?.' «' sbi -.'ck» A . gli .' u > .«er >«i**i> «ilncr Pslickn. . ri .ni: t?
»vui !i > dnrck, d.e Eri «e" i:u»>:i um « >̂ «. !l. ertreler des " leichsk-mzlers.
Mit De'!»«uns A .une ckt d«e 'Heiebs. crsi.cherim-is .' d" >ng i ' «er
»•er . «üpst De«. Si ' «.iglpsli >i5". . ' c' r -.-.k lea .izeichml • .sto. r.

zesprockiei: ' «t al . , > ü. - ick-. Be
• : ei"., . gei .teat.
»uni', gesagt , t. ei-e! re . eelr « mste

i'u ' ieien . d '<« e- «i-o . i.e " "
de >' i ' . .. I‘i : >•

.' ' NNdeismj»
tUi' i—g st " . : .u . gl» '

d r Mrot-’ uin .uV
•’v • o.» ‘ » recht . sicbeust. n
de«oUez,, , >un, 'i mm

5 !v ist ' n ' .e e' um
ft/ .f/ imd easckie ' !>>, .' stm: i
De!' ri 'ck-> beroae.

3 "« . " ' " > c.o -, ' -.
de . Fnt ' . rn oussudri .,:,
t -ai .tung «ei .Iich > i« .Mt» ...
er bol en (mieden we:! e« ir
sorg ' .» .« wütnend de . )nie «e
zeigte

l-.

« d r
«' ick>

! ^

«e.i-

e'ke.s

Könfsliche « Ibealcr
N!«r . Bei ousgeb '.'lstam .emem. Der nlr -.sSamstag , l -3 Mai.

von L ' uemblirg.
«e-\K.i» nin.

Son nag . 14. Mai . llstr Bei onlaeb Abom ' en' ent Mona Lila.
Montag . 15. Mai 7 lM(r. " le T,  Alt " eistell". « »

nur dni ' t . I genarde «». m . er e dlick.» bei .lie.u' g. anderer , als e
o . kon'.m I' . UI .st o! . Irv Uirre st die flem - » i. .chb>e-s-'p ô»te lüilt r
il 'M in» S .chiofz siel , da n'ar e-> dem 2l bi -cbmaurige ... ul : bube o.
da drinnen Fngei ' dsral 'si'm und Dm-gliug -' lsumie l>egro.be >. - .
tr," e e« nun stinai .s «m j L 'den . e.n 5 im,8 r , «eruitel -um

Bis ! t' i«»i’» .' t ' nri ua her BelbäiM ' jie I. lut «'" M i-acki Ae '.
stadl zu««ick

Einen Anse,leuch aal « <•:>n 'ckn »tnilrlr.n d-elen >n Eburasl.  ee .'
die si.ch an Sunoob .-il und Elgeuu .tll. it l«. astnttck« "ee.rei . . ust «■n*
in ilneti Seelenreqnng . u dock, so lern srgndei«

Der Pastor . !'er D.reliar de Onmiiaimm >, a >ch der Beil ««ei
5*iii' fll»' ;* iuckueu ... -vmirf .l»«. i ' umst sie ». . e>: Ebris ' mi!
L... IU -. Eiul . iili - i.i-i, m . «' ««er e r Be 'sti.iqnug . dai «. wen '«
Er »v.in «ent ea - '' -.o >5." - eer !u : » ilu .i »..-•• i »ezeo i'erleiila «. ,
se» S .ch«v ' is . :' d d u F .mgii . il au .ch du '-e nie und |rfn re
recknigk ii . l fui , E >- einen « Leben ernster '21»beit und stmte-

«' •- u lein. Batcr istm auch das Berwo -, - '
»' e:■*miM« rermnri «! wa > metu aaren»

.- stack, k - kleine E --!-«. -' >" -i . ist» vor u . '
" -»«: " .-I r nicketu . - t-.e ' st. " " . iarg

ieben können
li.I«. al i lem 0 «' Ntchlnsz l*! •• feit , i-n .i
,' ,' e - e>- S . :.OiM uud siedel' e «:.' !«ii«-;

') - Alanden eines estrlichcn Ztainpses waren , nick,« Stunden
«'-st. -' g.' nigen T :w'. s . « tundt " «. »n deueu es istm mm

. tu Ium , e .- um einen " . •g sin itui gab , >.d
-d - diele» 'Weg ««eben müsse «md geben «verde . «»oz« allem Es

Eni «am >'«> i”
de. Mutter,
bali -'n Ivnui.
li.chem Eiend

Da . alle
llaiei ' . üelbe
Berlin über.
' A »i dem 'B .ilu ' stai sab ce 'stagu -r a .'ino .ch. -.lei d-. ntt «st
gekleidet, einen *«*.-.»»•-,» nn d. m As .keo eine .« S t-.' ck m Ner hand.
Sie batten si.li in a. m letzten Fol «r ' . ' «euer geivracku'" Als Envi .«
sab . das« st>i Sck.niiedegeielle ans die Waude «lck' «0 «nr«g. Ir 'it
er ans ihn zu u" st I" .hnttelien iid' «w !» etitmal dir " aast .-

ln »" Lsail - a i<• ein 2' - >uaalueil h*ittit . Bag »:, in «in
solches lu . ricr .Miuili-, ... N de: Fglrua  f,e Leihc l.ina -i-. in tas
M ' er , Welt genamu

,'fwö !s Fahre lind »eil dicfen Er - ignislen in das La »«d oe
gangen

Ein «neiborguer WIniermorgcn ichanie durch Erwi « Laarsen»
Fenster

(Far «fefa,ng k-lgt)

Refidon'. IHealet.
Snn -iag, 13, 1 Uhr abd) . "Oje■ einst«koerl! .nakgunst.
Z mag . ! ! Mai . Ihr, ‘Cr. Matte d: s Frunieiu -.-,
l'ii . . " . 5 , 7 i" a ' .st- . . .' . ;c ! Sal .er -Abend.

l -r.otss .ch'.liche N »tt '.'r «»ng sür die . ei« oam Al'k'. d de«
«' - l' i.- ii i i>ne id

•. . it);i . Di t'. r , iroaci ;, r «iii'.ci Ttiü 'iMg,
ctv'as um. iiu«. __ _ __

''Innige " Teil-
Bctt. Akeischobgabe.

»,-.«« v '.",irl !'!,,« Mo:«' .g ' -..nu r in ö..i, Mrl '.gereiei,
. .. ü ..««, Lli»-v.' ii ’O: , uv . Boi sch. yc»-. ..btilvernrasio. Mall*
>" ->" - . ' . i M-.'t-.gerei o «-an Wcurbeit-«. Wie».

- ' . ' -mfi.-rr.fcnzJ. .oist' lc.zck, 2-bgave.
u « ' ' u>.. ttiitei ii: : mehr jlatt » Einst.'it-'

!•• ' ‘ •' - '' st ... ». ul; ' . weil • • Marl C) ist d.n
- - , i . > - im die ck-" - g.steee.I»!i«ckc.i
»'es ! D- : . -..I e:.i A..dl.u«a I". '".'S!1 b nick" e. ,Sk

jü : «nie !«»« r ..
uni)' - " ' -- -n:

ln innen, i' stas »'"'aiilin»' (irii 1 i :l
a-. Dl'Uiuiig ha!t. ; ..Oennttiis. das«

' - ' «" *' . st t-.lj' e ck'.ist -iilli-ckeiri >' •ie»e •
■■: ' : •‘.e . i Fi -.' i ' ch

. . ' ii .-i . !! « . ■-- • : >. . .- ! . .- : . . .'I !I,: i!-,-.' ieruer
'-'«ck'est" ' i> st , , stt-., «- ae t.< • , n d. «",reu Fleisch
i id -ni z, ■ . uiiu ' -' i > iiuzes iii
aem .aei strn' i ' «. r .Ioen . F . t n .i : eiNtt' . tst» .
«ne.«» den !-.>«!, . Mett nicht iu ' e.' in ,i ,\ t - ei n' -. st Da

und i' ei der 'n . u i . Le . i j beo!. ack. • i nro. st. '« *-:.
d>' >' i ' " eii nl' er , u -ick: m."..ckbal!e:«st . ew . . :i linst. geschädigt
neist .' ,' In ist st' . d !>-»' st . ui ' u'en, aulche nach Be !'.!«»s '.urte .«
von uoria . r>----- , , , st
Mo »*.' ,' v i •f• , i i ' er j»

!' «ne »'
nnl .e!'

Mi !!,

iick».

' ! ! - i um l' .i V e.i
i 1 ma v - ! iaerdch« l . ' , '

' ' . A .m .sli-a . v

.« ali Dlontüg.
• modiim; Beat . Nurtossol . ) »««-
" Bur«e«. . ).fö!u:e««b. chge-
'u l > , , '!- r
chule. u-ii ' 'O.-zii-s .,« Oa
beu , luerde .r

uv ist*^ ge ' euen .itkt,
nu .t • nui g : üed« ivl « ge
.• <• « Ml l'

Du M igisle .it B o g t.

Jisch ' Verlauf . Die besteilten * - - . tbutt und
Mali •. Iili-» • m-'U' ; i .vi . .' er cherk >>,» linste: b>u: , -ickuickita««
: .' :> Uhr im -- u .ch.'Ue hefiiinu .t iiali . »

<" '' 'v -b. ii . Bu l !" (. ? r . Magistrat B a p >.

8i. Perzeiichvis üeo <'4 -0--u sür
die Mvi c8sr -ftt ; e nrl«h«i ftfi 11<•.

' «l und Ef«.. u ebne .'
H ;nn >* •«- > " u . - -s -
' l il.il : I! , ;i v

■«it!» ?ir -v - '.: > - . ou . • ■
Leu- . um' *",« -,c >- st .• ,, i
bei ■ - . 1!' • - oi -r ch ema . -i

. i. - a . ckl. Mai '

E t .'»,'.Ich. st. .. Dn .i' -i' " ' .
.ch Be . !'« .

.' >' ^str- .ist 'Bi' t:>lim" ie

Als Kaf(ci>-Ersatz
tmpfvhlv

Kriegs - Sparmisdinnq f
111./ms  V . Clin , lloluK-nka -.ri ' , Tftl-Mk «, » >-, j|

Kriep - Spsrnisflüto!
, I fiim ! i' .cket 1 IUI I

«I» liiitseha.

W.T.B. j
T logr , mme •
«. tuisdU'tti'NL. i

. Ti «; B.'e»k ' ch, n l. 'Ba »-d «

. d.e r.eit . ,\ ,iin jm | ]
, bin mm ( " u , . u , - \
» (>««»'. e»>lullt ol | . niikllUlKt« i
* ru -vid".’ »>e . .«, ««.-,, i

e« elo,n .mH -.u.'.i «
' \ me 2td iiitaiu . : . o;r *

d e i»»«1*l««->♦». - 5.„Omen !
,N̂tf, , > : ... Min
» Der 2 >iuo . a. ^ u ' a . r ,
»' »' «««: 4 'i' iH.tmi ' -.. . i .mchü.' , .
' tue ' «-ck" . ii:-:'»'.«

die .. eile , m . \ -
Ein mu iiii 'iiirlM-iHc» '

)knttr:ckiage .nerk '
iilc »Vl 'miinitii , <

llreis, Äfi. mir
• ! miMi.iuK .
X -i - irt. nuimlri 'i :
♦ rttffl-. ll -.-.»1 , . , ». > .

JastsfoS. )

« * »e <- .!>w • •

Nnu ortol . lnnon!

Die

dt : kn.
«... L

. rotor Z
ri *Mittii «iu . i:i' - .«.- X

Muri . ! Im jg
l ' - " " -.c«" . . ' . Wftlff « Z
kult .'ifi*. Bro U t . i'. >^

Ä ' um i»i . ... - st»' . , i .. .
i . / ' ' - . . . ' .o
ff - « >«Irr

JJ„frcöridierT̂ esiiKt".'

Fiebi ' n « 7 und >. Fnli.

5?28. Ass'ttk

1' '!*- »de OVimiMif
IfMMIO H

' Si t >«'..ew . gu H: ,0
IlMMtO .*

b - " : . «-ii «r i 3
-Z0<)(MI . 4

Lklk1 ÜHi
Setülrr WimOmH'.Ii *t i rc,«if!«f(f»cr

Vott' iiv - En 'mtnuer.
lUoUHiiiefiroitr i r.
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VeßdnMn in Biebridi
eloflgtragene flenossensdialt mit besAr.HaltpniAt.

Die durch Beschluss der ordentlichen General-
ve,sammln g vom 10. Mai 101« auf 5 '/, Prozent
festgesetzte

Dividende für 1915
gelangt von heute an auf die voll eingezahlten Stamm
Anteile gegen Vorlage der Mitgliedsbücher zur Aus
Zahlung . Eornso werden die Stammantcilc der
Ende 1015 auageacbtvdws en ti «»MO* aea gegen
Rückgabe der Mitgliedsbücher an die Empfangsbe¬
rechtigten ausgezai .lt

Diejenigen M.ighrder , deren Stammanteile noch
rocht .voll eingezat .lt sind , ersuchtn wir , ihre Mit¬
gliedsbücher zum Zuschreibtn der im Laute rlrs
Jato es 1015 gtle sielen Einzahlungen und der auf
das Guthaben t-i tunenden Dividmde bei uns
cinzureictn n,

Biebrich , den II . Mai 101«

Vorschns&vftrftio io Biebrich
eingetragene Geno »sen«rl-aft mit heschr . Hall pl icht

Unt <rj »l(f)nde ctluuhcn sich mit»

jutrilgn , dos, sie ihr Erschüft RSch-
M-t' a - 5 » ,«

1. 1- 58  Uhr
at | d)l«1| (n halten . »75

Si. Schöllet.
(fifentnmbl u Hon»-

ii. ftiidicnoeriiic
leletuo TU,

ülattiauettrati«

Ci? Klipp,
(fiienbanbt u Lau ».

bultunfl»artifrl.
Telefon 51,

'Jiimuier Sir 22.

Turnhalle Kaiserplatr.
Sonata «. Soa II . Mal, naohm . van 4 - 11 Uhri

Garten - Konzert
der PionlefKapelle Nr . 2A.

Dop  Uoboroohaso wieg gor Krlogifilesoeoo
«unofUhPl.

■Inteltl 30 Plg . für dlo Person.
L'in recht zahlreichen Beuch bittet

Adam WOIf.
Bel iingfliiitlger Wlltcmng findet das Konzert Int

grollen luruüaale Malt 581

ELEKTBO tsIGUKAPH
13. bl* 10. Mali

Stuart Wt bbs Detektiv-Drama
in 4 Akten

Pie Toten erwadienr .tas
sowie das ifbr.ge Beiprogramm

Union - Theater •VSÄ*
AoMuaot Cps' autfUNpunot Aahtungl

Im brennenden Zup.
Spannengat loglanoe - Oromo in S Akten.

Die Insel d«r Seligen.
Helleres Spiel in einem Vorspiel und 3 Akten.

I Sonntag: Kinrifrvmtt 2 Uhr Montag VolkMng2* l*'g,
Vorenaeioe t •

AHSamatAe.*JMM»i, Kr»tMuffliinuii»r fttr Tir >>rirh Hn*a
der ueuosteti . verblüff u ruf fl it*ii »MMunbei»M*ir Midi

■m Sotirol in der Nooht.
fHetog Me>aterfHiiiMi*rk mti A'sii »Nona* all Defektiv
„ 3herlook Holmes " w> r,r jtlles bulu r *ti iMcktlv-
titnia 1)sk *' " **»♦*no — IWe AufM-hetierreir«»i den V«r
pAna« dh» lliln ufn de« un «rltlcklirli ^i« Opf*r*, m»w
dl«*Anti Mrniirf iU«c**,’i 'kl,*bI »«1v»8d«*rui«.*C11»imsa

1. . Sei » zolgelzeide occfültert. oeelünblgt sich am  Da
toriaab«r

Vorschutzverein in Biebrich w»
Aktiva. Netto vUanr per 5t . Dezember 1915. Pas«

1. Ka|(c
a) bar
b| 3ln»|d)»iiie

Ja  13833 32
204.50

2. « utbabtn bei der Rtldjibanh, üo|l-
to. Girokonto bti btr uns.|d)f<kkonto, .

btner Bank.
3. wechlel unb Sdiecfc,

a, Diakon! |<he|chn|ts.
. . « ' - >' >> ■, -4 1111277.7«b) 3nkol|owech,al . , 71140.25

«. Wertpapiere
(tnleibtn bes ReidjesunbberBunbes.
lloolen. .

5. Guthaben
»>bei Banken . Ja ,».711 -21
b) bei Gtnollenlchoslen „ .> 71.711

1. Kontokorrent.Sorberumjen .
9*9' « verplknbon, non Wertpapieren,
Blieokbofieno|w.

7. $t|lbetrf|iei, t)i,potbtktn|orbtiunacn
unb(bttierjiele . . .

8 Uor|d)üf|e
a) wechlel ^  rgt UtMI.3.*>
b) Schutdfcheine einfchl

Combarbbarltben , 483«21 K5
5. Sorötrungen aus geleifttteu Kaution,nUl. iltobilltn

II. (brunb|tUikt
ftt|d|»flabaua ja 107«alt OH
nbittgl. rtbkbteibunatn 44o.',ti tat

II ** 4
14127 88

28032 17

40322 ÖK

515378 »TO

ii 1574t 01

2003173 »7

284172 OH

537522 10

4(-00 -

«’JIWil

337011118 01)

Gelchättsgulhöbeu
»I Dtrbltibtnbtr Ritt.

glicber . . . Ja  228 078.80
b) auakbdbtnbct Mit.

»Heket . . . :'JI  17 4(9143
R,|erue.Sonb« ,
Sgetlat.Releroetonbl .
- ‘ ‘ :,fonb» . .

10.

Dtltrebectl
Raui-Referotfonba
llnterflUkungafonbi
Iff«kten.He|ee»efon»i
Krtegabüfafonbt
Sputtinlagtn
a, mit brti . bin ,echs.

monatl. Kündigung Ja  1 480 803.80
b) mit längerer Kttn*

bigung . . . . 43028.00

ja 115  uoo.—
» 4H(100.—
„ 251500.
. 4 2711.27
„ 5000,
„ 2000.-
„ 1500.

flnltbtn gegenSchttldlchetne not ganj.
jübtigtr Kündigung . .
Schetkeittiageu. .
Kunlokantnl .Sibulben
NI Krtbiloren Kunla .4 5153.34.80
b) DtbUartn.Konlo , so 12KiiH

Schulden bti Banken .
vttpftichlungen aut Übernommenen
Kautiont ■Krebittn

IH.

Red) ju zahlende Hinten
Nach zu zahlend, Dttbanbibellriige
Uoraueei hohen, 3in,en
a) auf wechiel . . .4  222 40
bl auf varlchbli« . , , 145 05
Rn früher auegelchlebene Rütglieber
tu zahlende L.lchäüsguthaben

Nach zu zahlende Dividende
. chieaverdindlfchkeilen

(dewinnvonrag
25  so:174

ji A

341143 :r»

j 201270

27

1&8UM83 10

' 41WW)
•J47NMJr7o

00148g
207005

88
-

1 5.S..4
1 rlniü
1 4.V)

43

| 307 4.1

>77
15742

«7
i:i

! 1187 OK
H.T7MWN tut

flnjaht der Mitgliederam t. Januar 1915 . . . . SO«
3m 3«hte 1915|inb eingelrrlen. Uli

mit M. sObOOO.—lja|l|ummen
. . » 11100.- .

Am 31. Dezember 1915 kh«ld«n aue: 40 . . . .
Betlanb am 31. Dezember 1915 . 700 Mitglieder

mit RI. tcitium-
. . 40000

mit»I. 700000. -

Dl» Ge,ch«,teanteile haben|ich im Jahre 1915 um M. 551 39 vermehrt und die l)a|t|ummen um M. 10000.—s»rin| im|
Btebr <d) a. Rh., drn 12. Rial >91«.

Dorfd )Uf| Oerein in Bfebrldj eingelr. Genossenschaft mtt beschr. haftpslii

Rennen zu Wiesbadei
Sonntag , den 14. Mal - Dienstag , den 16. Mi

aaeknilltagn » Uhr.
Totalisator aaf allen PI Atmen. Sonderzüge der Staats- und Strusenbahn.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

teilung, dass unser lieber Vater, Schwiegervater, Orossvater,
Bruder, Schwager und Onkel

Herr Friedrich Ludwig Kaiser
im 72. Lebensjahre gestern nachmittag3 Uhr nach kurzem
Leiden sanft entschlafen ist.

Int Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie Karl Schild.

Biebrich , den 13. Mai 1016.

Die Beerdigung findet Sonntag , nachmittags 3 Uhr vom Trauer¬
hause Brunnengwae 7 auu statt . *

Pmplctlc:

(rmiMconatocM. «ein
Bauch. Zonalen . « |
Spinat . RaMfaleti

JHmtx  emvtefele mnt■9 »MaaRn «an “ '
Menkern. Oppen
«Inmenkeeten.

IM Hl
parkweg

tadt»: Mainzerftr. I

0 »alt»uAallcn■

Schünen

Kopfsalatj
btntaft absugeben

O. Cetlkerarr.
Wdttnetel Hilft

2 Ulmin im
»aitbolbeikeate, 291)11
SU»n mieten.

»Miere» Raftelee fmk«r siirk  ui ml
tu netmieten. . ,Martenftrak, I

rnmrn
4 fllamn . Rüche.
Spelle Hammer . Walt'
Mosaia tc . für HO« 9 -i
uetmteten. >

Will). Ö.tftplgrrtrofjpU-J

Danksagung.
Für die vielen Beuel« herzlicher Teilnahme

rührend der langen Krankheit und licimI linse heulen
unserer lieben Verstorbenen, ferner für die znhlreirhe
Beteiligung an der Beerdigung und die schonen
Kitnz.- und Blumenspenden sagen« Ir innigen Dank,

Familie Philipp Besier.
Biebrichn Rh., 13 Msi>91» 578

ltniil . Inutcb«. ti bb mwS9«VMV» w»MMM^̂ MrW- l ŜSMwMwl
*rX  Hochbau " L87- risfbau

11 Apft, Eitkjirp—b. MwunwmrPU» 11 OMMnuap m m  Im# np . . . —

Obft*uGemüsegroßmartt Mai
SRvmbaikrr Ztrafce, am Miiirr tlakubal.

Täglich „Tparg-lmartt
eetllua  a nelegi werben

Uan narimiillaa« 4—5 Ufer,rtn ueb «Irvtnui Irll
ana . . ..
Sie Warftleltnse.J

»eile (gelegenhell Me»In link» erfanl Irllcher SvargrlIke «I l-nnorar aeiioHen, bah alle nun liefe,on Irak

^Korn
MaHtauifirafte SH.
Weenlurertier INI. ir.191

Deute elniTeffcnb:

»« kl öchkllllw. .9oD. tlniil-RaHiu|
loWjonöfr. ämwb.

Seehecht im M»fl(t «ii|' |
<u to »e»rrcll ii

ewttrt |Brm
ditnufAU füt mkisfiifint!
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